
Diözesantag der Choralscholen
vom 1. bis 3. März 2013

im Kloster Heiligkreuztal (bei Riedlingen)

Amt für Kirchenmusik der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Bitte ankreuzen:

Workshops

Workshop Freitag A   ❏
Workshop Freitag B ❏

Workshop Samstag A ❏
Workshop Samstag B ❏

Teilnahme ohne Übernachtung ja ❏

Teilnahme mit Übernachtung:

Freitag/Samstag 

Einzelzimmer ja ❏
nein ❏

Doppelzimmer ja ❏
nein ❏

Samstag/Sonntag

Einzelzimmer ja ❏
nein ❏

Doppelzimmer ja ❏
nein ❏

Verpflegung

Freitag 1. 3. 2012

Kaffee/ Kuchen ja ❏
nein ❏

Abendessen ja ❏
nein ❏

Samstag, 2.3. 2012

Frühstück ja ❏
nein ❏

Mittagessen ja ❏
nein ❏

Klosterführung ja ❏
nein ❏

Kaffee/Kuchen ja ❏
nein ❏

Abendessen ja ❏
nein ❏

Sonntag, 3.3. 2012

Frühstück ja ❏
nein ❏

Mittagessen ja ❏
nein ❏

Diözesantag der Choralscholen vom 1. – 3. März 2013
Im Kloster Heiligkreuztal (bei Riedlingen)

Bitte senden Sie die Anmeldung an: 
Amt für Kirchenmusik, St.-Meinrad-Weg 6, 72108 Rottenburg



A N M E L D U N G  Z U M

Diözesantag der Choralscholen
vom 1. bis 3. März 2013

im Kloster Heiligkreuztal (bei Riedlingen)

Referenten:
Prof. Dr. Stefan Klöckner, Essen

Prof. Bernhard Schmid, Rottenburg
Bezirkskantor Markus Uhl, Heidelberg

Leitung: Diözesanmuskdirektor Walter Hirt

Name:

Vorname:

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

E-mail: 

✗
Datum /Unterschrift

Programm

Freitag, 1. März

14.00 Uhr Anreise / Beziehen der Zimmer
14.30 Uhr Kaffee / Kuchen
15.30 Uhr Eröffnung, anschließend Vortrag

(Stefan Klöckner):
„Gregorianischer Choral in der
 Gemeinde heute – eine Standort-
bestimmung mit Blick auf das
neue Gesangbuch“

16.45 Uhr Pause
17.00 Uhr Gemeinsames Singen / Probe 
17.30 Uhr Deutsche Vesper (Antiphonale zum

Stundengebet)
18.15 Uhr Abendessen
19.45 Uhr Workshops

A: Orgelbegleitung für Gregoria -
nischen Choral – aber wie?
(Markus Uhl)
 B: Von der Stimmtechnik zur
 Interpretation – Arbeit am
 Scholaklang
(Stefan Klöckner)

21.15 Uhr Tagesausklang / Austausch

Samstag, 2. März

7.30 Uhr Morgenlob (deutsch)
8.00 Uhr Frühstück
9.00 Uhr Vortrag (Markus Uhl): 

„Gewagte These – 
gewagte Melodie!“
Überlegungen zu einem wissen-
schaftlich verantworteten und
praktisch geerdeten Umgang mit
der Restitution gregorianischer
 Melodien

10.00 Uhr Pause
10.30 Uhr Gemeinsames Singen / Probe 

(ggf. getrennt): Einstudierung für
Vigil und Messe 

12.00 Uhr Mittagessen / Mittagspause 

13.30 Uhr Klosterführung (für Interessierte)
14.30 Uhr Kaffee / Kuchen
15.00 Uhr Workshops

A: Bücher des Gregorianischen
Chorals (Bernhard Schmid) 
B: Kombination von Gregoriani-
schen Gesängen mit Liedern und 
Gesängen (Stefan Klöckner)

16.15 Uhr Pause
16.45 Uhr Proben für die abendliche Vigil 
18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr Feierliche Vigil
zum 3. Fastensonntag
Lichtfeier mit Prozession – Wort-
gottesdienst 

ca. 21.00 Uhr Tagesausklang / Austausch

Sonntag, 3. März

(07.30 Uhr Morgenlob deutsch – fakultativ) 

08.00 Uhr Frühstück
09.00 Uhr Probe im Münster
10.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

WB Dr. Johannes Kreidler

12.00 Uhr Mittagessen

Anmeldeschluß: 1. Februar 2012

Die Kurskosten incl. Verpflegung betragen:
Bei Teilnahme vom 1. bis 3.3.2013         104,00 €
Bei Teilnahme mit einer Übernachtung 84,00 €
Teilnahme als Tagesgast 39,00 €

Die Rechnungsstellung erfolgt nach der Anmeldung zusammen mit der Kurzbestätigung.

Bearbeitungsgebühren bei Rücktritt: 
Nach erfolgter Kurzbestätigung € 25,- , zwei Wochen vor Beginn € 40,- . Darüber hinaus muss
sich das Amt für Kirchenmusik vorbehalten, etwaige vom Tagungshaus berechnete Aufent-
haltskosten in Rechnung zu stellen. Bei Absagen ab 3 Tagen vor Kursbeginn werden die kom-
pletten Kurskosten fällig.


